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75 Jahre
Traktoren aus
Mannheim
Vor 75 Jahren lief mit dem legendären

Lanz Bulldog HL 12 der erste
Mannheimer Rohölschlepper vom
Band. Wie das Laufrad des Freiherrn
von Drais und der Motorwagen des
Carl Benz wird diese bahnbrechende

Entwicklung zu den grossen
technischen Innovationen der «Quadratestadt»

gerechnet.

Hauptmerkmal des von Dr. Fritz Huber
entwickelten Traktors war der liegende
Einzylinder-Glühkopfmotor, der vor seiner

Inbetriebnahme erst einmal mit
einer Lötlampe angeheizt werden
musste. Das Bulldog-Konzept war
immer wieder auch Experimentierfeld
für Neuerungen. Erfolgreicher war die
Luftbereifung (1926), die dem Traktor
Strassentauglichkeit verlieh und ihm
damit den Weg in das Transportwesen
ebnete. Der einem John-Deere-Traktor
nachempfundene Lanz-3-Rad-Hack-
fruchtschlepper (1931) und der
Geräteträger «Alldog» (1951) wiederum
waren Konzepte, die mehr Aufsehen als
Käufer mobilisierten. Immerhin wurden
in den ersten zwanzig Jahren nach seiner

Vorstellung rund 100 000 Bulldogs
gebaut.
Die Folgen der fast völligen Zerstörung
des Mannheimer Werkes im Zweiten
Weltkrieg, der Verlust wichtiger Märkte
in Osteuropa und des technologischen
Anschlusses an den Wettbewerb
erforderten Mitte der fünfziger Jahre die
Suche nach einem finanziell starken
Partner. Den fand man 1956 im
amerikanischen Landmaschinenhersteller
John Deere, einem bereits 1837
gegründeten Unternehmen, das sich in
dieser Zeit mit eigener Fertigung auf
dem europäischen Kontinent etablieren

wollte. Vier Jahre nach der
Übernahme der Aktienmehrheit durch Deere
& Company ging die Bulldog-Ära 1960
nach 219 253 produzierten Maschinen
endgültig zu Ende.
In den ersten fünf Jahren nach der
Übernahme investierte John Deere
zunächst rund 200 Millionen DM, um
die Fertigung des Mannheimer Werkes
auf eine neue Produktgeneration um¬

zustellen. Mit den Traktoren 300 und
500 begann 1960 ein neues Zeitalter im
Mannheimer Schlepperbau. Seither
flössen Investitionen von rund einer
Milliarde DM in die Mannheimer Fabrik
und ihre Produktentwicklung, die im
Laufe der letzten 35 Jahre eine weitere
Reihe bedeutender landtechnischer
Neuerungen hervorbrachte: etwa die
automatische Kombinationsregelhydraulik

(1961), die integrierte Fahrerkabine

(1974), den Allradantrieb mit
übergrossem Nachlaufwinkel (1982).
Schliesslich verhalf die innovative Rah¬

men- und Modulbauweise (ab 1992)
John-Deere-Traktoren zu einem
«Quantensprung» auf dem Traktorenmarkt.

Mittlerweile hat sich das
Unternehmen mit seiner mehrfach international

ausgezeichneten neuen 6000er
Baureihe an die Spitze des deutschen
wie des europäischen Traktorenmarktes

herangearbeitet.
Mit rund 2500 Mitarbeitern sind die
John-Deere-Werke Mannheim bereits
seit 23 Jahren Deutschlands grösster
Hersteller und Exporteur
landwirtschaftlicher Traktoren. (Firmenbericht)
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